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Start: 9. September 2011

Ende: 28. Oktober 2011

Jede Woche erhalten Sie eine Lektion per Post.

Unsere Leistung
 8 didaktisch aufbereitete Lektionen (gedruckt oder digital 

für das iPad)
 Übungsfragen und Lösungen zu jeder Lektion
 Individuelle Betreuung durch das Verlagsteam 

und die Autoren
 Fragemöglichkeit zu den Inhalten auch nach Lehrgangsende
 Extra: CD­ROM mit Stichwortsuchfunktion

Te i lnahmeb e d ingungen .  Der Preis für diesen Lehrgang versteht sich zzgl. 
MwSt. und ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung. Sie können Ihre Bestellung innerhalb von 14 Tagen 
nach Eingang schriftlich widerrufen.

Dat ens c hut z in f o r mat ion .  Der Euroforum Verlag ist ein Geschäftsbereich der 
Euroforum Deutschland SE. Die Euroforum Deutschland SE verwendet die im Rah­
men der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den gel­
tenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der Durchführung unserer Leistungen und 
um Ihnen postalisch Informationen über weitere Angebote von uns sowie unseren 
Partner­ oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde 
sind, informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E­Mail 
über unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. 
Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in Länder ohne 
angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende Garantien 
zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür 
eine Einwilligung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der 
Werbung oder der Ansprache per E­Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euro­
forum Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Rechtliche Bewertung der 
Festlegung MaBiS
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per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–41 50
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per  E -Mai l :    karin.steinbach@euroforum.com
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ein Geschäftsbereich der Euroforum Deutschland SE 
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Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

 Ja, ich melde mich an für den schriftlichen Euroforum-Lehrgang „Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS“. Bitte wählen Sie Ihre Buchungsoption: [P6100765]

 Gedruckte Lehrgangsunterlagen sowie CD­ROM mit allen Inhalten für € 1.899,– zzgl. MwSt. p. P. [M780]

 Digitale Lehrgangsunterlagen inklusive iPad für € 2.299,– zzgl. MwSt. p. P. [M784]
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[Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Euroforum-Lehrgang in 8 schriftlichen Lektionen
Praxisrelevante Umsetzung der neuen Anforderungen

Wissen für Entscheider – aktuell. kompakt. praxisnah.

Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS

•
2. aktualisierte Auflage  

Start: September 2011 

www.euroforum-verlag.de/mabis

Argumente für ihre teilnahme

Sie verschaffen sich einen fundierten 
und topaktuellen Überblick über die 
Umstellung der Bilanzierung und die 
Abrechnung der Bilanzkreise Strom.

Checklisten, viele Beispiele und Berichte 
über erste Erfahrungen stellen die direkte 
Übertragbarkeit der Lehrgangsinhalte in 
Ihren Berufsalltag sicher. 

Sie lernen räumlich und zeitlich fl exibel 
auf hohem Niveau – ohne Reisekosten 
und Fehlzeiten im Büro.
 
Ihnen stehen unsere Autoren für inhalt­
liche Fragen zu den Lektionen und zum 
Erfahrungs austausch zur Verfügung – 
auch nach Lehrgangsende.

Mit den Unterlagen und einer CD­ROM 
mit allen Inhalten verfügen Sie nach 
Abschluss des Lehrgangs über ein 
kompaktes Nachschlagewerk.

Auf Wunsch erhalten Sie eine digitale 
Version des Lehrgangs inklusive iPad 2.

Lernen leicht gemacht – 
so läuft ihr Lehrgang ab

Sie erhalten wöchentlich eine praxisnah und 
lesefreundlich aufbereitete Lektion, die ca. 50­70 
Seiten umfasst sowie Übungsaufgaben und 
Lösungen. Nach Abschluss des Lehrgangs senden 
wir Ihnen eine CD­ROM mit allen Lehrgangs­
texten und einer lektionsübergreifenden Such­
funktion. Ein persönliches Teilnahme zertifi kat 
dokumentiert Ihre erworbene Qualifi kation. 
Darüber hinaus können Sie uns jederzeit Fragen 
zu den Inhalten der Lektionen senden.

Die Autoren

Fachliche Leitung

Michael Diermann

Stadtwerke Velbert GmbH

Andre Estermann 

Stadtwerkemonitor 

Günter Fischer

ifed Institut für Energiedienst­

leistungen GmbH 

Michael Grüner

Utility Partners Fachberatung 

Energie GmbH 

Michael Hoch

Client Computing Germany 

Claas Hülsen

KEMA Consulting GmbH 

Armin Jung

Vattenfall Europe Distribution 

Hamburg GmbH 

Dr. Cornelia Kermel

KERMEL Kanzlei von 

Rechtsanwälten 

Steffen Lissowski

Robotron Datenbank­

Software GmbH 

Thomas Westerhausen

Trianel GmbH
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Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS

Euroforum-Lehrgang in 8 schrif t lichen Lektionen

Weiterentwicklung: 
Datenaustausch 

zwischen Marktpartnern

Datenformate: 
Aufnahme neuer Inhalte 

Kommunikationsprozesse 

Clearingprozesse
Qualitäts­

management 

Praxis des BKM

Auch mit

iPad
erhältlich



D E R  L e i t f a d e n  z u r  U m s e t z u n g  d e r  n e u e n  A n f o r d e r u n g e n !

G e s t a l t e n  S i e  a k t i v  d i e  Ve r ä n d e r u n g e n  i m  S t r o m m a r k t  m i t !

• •

Seit dem 1. April 2011 ist die Festlegung „Marktregeln für die Durch­
führung der Bilanzkreisabrechnung Strom – MaBiS“ (BK6‑07‑002) von 
allen Marktteilnehmern verbindlich umzusetzen und fand erstmals auf 
die Bilanzkreisabrechnung für den Liefermonat Juni 2011 Anwendung. 

Auch die de-minimis Unternehmen mit einer Kundenzahl von weniger 
als 100.000 Kunden sind zur nahezu vollständigen Umsetzung der 
Festlegung verpflichtet. Die Umsetzung der MaBiS-Anforderungen 
ging für alle Marktteilnehmer mit der Notwendigkeit umfangreicher 
IT-seitiger Anpassungen einher, um z.B. die Clearingprozesse abbilden 
zu können. Hier sind neben den Netzbetreibern auch die Lieferanten 
und Bilanzkreisverantwortlichen aufgefordert die Prozesse korrekt 
umzusetzen, um ihren Prüfpflichten nachkommen zu können.  

Obwohl sich der Beschluss bzw. die Festlegung vorrangig an die 
Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB) bzw. die Marktrolle der Bilanz­
koordinatoren (BIKO) richtet, ergeben sich auch für die Marktrollen
•	 Verteilnetzbetreiber,
•	 Bilanzkreisverantwortlicher und
•	 Stadtwerk als Lieferant
umfangreiche Anforderungen.

Sie möchten alle Einzelheiten zu den MaBiS-Prozessen und deren 
Umsetzung erfahren? Dann nutzen Sie das in diesem Lehrgang 
vermittelte Wissen ausgewiesener Experten zum Bilanzkreis- und 
Datenmanagement im Stromsektor. In acht Lektionen werden 
Schlüsselthemen zur Datenbereitstellung, Zeitreihenübermittlung, 
Prüfverpflichtung, zu den Clearingprozessen und Aufgaben der 
verschiedenen Marktrollen sowie den gesetzlichen und den neuen 
rechtlichen Grundlagen zum Bilanzkreismanagement im Strommarkt 
umfassend und aus den unterschiedlichen Sichtweisen der Markt­
rollen dargestellt.

Lernen Sie von ausgewählten Experten in unserem Lehrgang, wie Sie 
aktiv den Strommarkt mitgestalten können. Profitieren Sie von den 
Erfahrungen unserer Autoren.

Viel Erfolg bei der Arbeit mit diesem Lehrgang wünscht Ihnen

Michael Diermann
Abteilungsleiter Energie- und Netzmanagement
Stadtwerke Velbert GmbH

Grußwort des fachlichen Leiters

Sind Sie Herr der neuen Anforderungen 
und Ihrer Datenmengen?

Die Inhalte im Überblick

L e k t i o n  1

Rechtliche Bewertung der Festlegung MaBiS	�

•	 Hintergrund der Festlegung MaBiS
•	 Wesentlicher Inhalt der Festlegung MaBiS – 

wer hat welche Daten, wie, an wen, wann zu übermitteln?
•	 Abgrenzung Strom – Gas
•	 Bindungswirkung der Datenlage aus den GPKE- und 

WiM-Prozessen
•	 Veröffentlichung verbindlicher Geschäftsprozesse
•	 Standardisierte Bilanzkreisverträge
•	 Rechtliche Einordnung der Festlegung MaBiS – 

was passiert bei Nicht-Umsetzung?
•	 Umsetzungsfristen
Dr. Cornelia Kermel, RAin, KERMEL Kanzlei von Rechtsanwälten

L e k t i o n  2 

MaBiS in der Einführungsphase

•	 Marktmodell nach EnWG und StromNZV
•	 Zusammenspiel der Marktrollen entlang der Lieferkette
•	 Die Aufgaben des Übertragungsnetzbetreibers 

(ÜNB bzw. BiKo)
•	 Bilanzierungsmanagement als Abbild der Aufgabe des BiKo
•	 Belieferung von Kunden nach standardisierten Lastprofilen
•	 Bilanzkreisabrechnung/Grundlagen MaBiS
•	 Entstehung und Abrechnung von Mehr- und Mindermengen
•	 Lieferantenwechselprozesse nach GPKE und ihr Einfluss auf 

die Energielogistik
Günter Fischer, Associate Partner, ifed Institut für 

Energiedienstleistungen GmbH

L e k t i o n  3

Kommunikationsprozesse VNB-BIKO-BKV

•	 Weiterentwicklung der EVU-Organisation und des 
Datenaustausches

•	 GPKE als Voraussetzung für MaBiS, Zuordnungslisten, 
Lastgänge (EZR)

•	 ZP-Aktivierungen/-Deaktivierungen: NZR, BKSZR, LFSZR, DZR, 
Abrechnungssummen (BKV), Normierte Lastprofile

•	 Summenzeitreihen: LFSZR, BKSZR (inkl. EEG), 
Abrechungssummen, ZR-Status, ZR-Versionierung

•	 Anforderungen & Listenbereitstellung: LF-Clearingliste, 
BK‑Zuordnungsliste, normierte Lastprofile, Zuordnungsliste

•	 Qualitätsmanagement: Risiken aus der 
Marktpartnerabwicklung, internes Kontrollsystem, 
Process Performance Manager

Michael Grüner, Partner, Florian Kraus, Consultant, und 

Christian Vogel, Consultant, Utility Partners Fachberatung 

Energie GmbH

L e k t i o n  4

Umsetzung der Festlegung MaBiS

•	 Weiterentwicklung des Datenaustauschs zwischen den 
Marktpartnern

•	 Anforderungen an die EDIFACT-Kommunikation
•	 Standardisiert: CONTR/APERAK Versionierung/

Formatanpassung
•	 Neue Formate: IFTSTA, ORDERS, Pricat
•	 Aufnahme neuer Inhalte in die bestehenden Datenformate 

UTILMD & MSCONS
•	 Wirkung des MaBiS-Status hinsichtlich der Abrechnung
Michael Hoch, Senior Consultant, und Dr. Benno Sigges, Consultant, 

Client Computing Germany 

L e k t i o n  5

Prozess- und Datenmanagement beim  
Verteilnetzbetreiber

•	 Formale Anforderungen an die Netzbilanzierung und an das 
Datenmanagement
–	 auf der Grundlage der MaBiS-Festlegung 
–	 Umsetzung beim Verteilnetzbetreiber

•	 MaBiS-Prozesse in der täglichen Praxis eines 
Verteilnetzbetreibers
–	 Neue Verträge und Vertragspartner
–	 Anpassung der GPKE-Prozesse
–	 Stammdatenprozesse
–	 Prozess der Netzbilanzierung
–	 Prozesse im Clearing
–	 Datenkommunikation und Versionierung in der Praxis

•	 Datenmonitoring und Prozessmonitoring
–	 Einhaltung der Fristen und der Qualitätsanforderungen
–	 Risiko DBA-Zeitreihe (Welches ist das „beste“ 

Bilanzierungsverfahren?)
–	 Praxisbeispiel: Einführungsszenario der MABiS beim VNB

Michael Diermann, Abteilungsleiter Energie- und Netzmanagement, 

Stadtwerke Velbert GmbH, Andre S. Estermann, Koordinator, Stadtwerke­

monitor, und Armin Jung, Kundenmanagement – Energiewirtschaftliche 

Analyse, Vattenfall Europe Distribution Hamburg GmbH

L e k t i o n  6 

MaBiS aus der Sicht des BKV

•	 Bilanzkreisabrechnungsprüfung: Status Quo
•	 Funktionsweise der MaBiS
•	 Ablauf der MaBiS-Prozesse des BKV
•	 Geschäfts- und Clearingprozesse des BKV bzgl.

–	 Zahlpunktstammdaten
–	 Bilanzkreissummenzeitlisten
–	 typenreinen Bilanzkreissummenzeitreihen
–	 Abrechnungssummen

•	 Einfluss der MaBiS auf die Prognose
•	 Prognoseaufwand und -risiko bei analytischen Profilen
•	 Abstimmungsprozess und -bedarf zwischen BKV und Lieferant
•	 Ausgleichsenergieabrechnung zwischen BKV und Lieferant
•	 Chancen der MaBiS aus Sicht des BKV
Marco Lenz, Energielogistik, und Thomas Westerhausen, 

Leiter Energielogistik, Trianel GmbH

Für wen ist dieser  
Lehrgang konzipiert?

Vorstände, Geschäftsführer, 
Leiter und Mitarbeiter der Abteilungen:
•	 Bilanzkreis- und Durchleitungsmanagement
•	 Kaufmännische Leitung
•	 Controlling
•	 Unternehmensentwicklung/Planung
•	 Portfolio- und Fahrplanmanagement
•	 Vertrieb/Marketing
•	 Netz und Netznutzung
•	 Strom
•	 Regel- und Ausgleichsenergiebeschaffung
•	 Stromhandel 
•	 Abrechnung und IT
•	 Energiedatenmanagement
von Stadtwerken, Energieversorgungs- 
und -dienstleistungsunternehmen, 
Netzgesellschaften sowie Beratungs- und 
Softwareunternehmen der Energiewirtschaft

L e k t i o n  7 

Clearing

•	 Grundlagen, Fristen, Mitwirkungspflichten
•	 Clearing zwischen Verteilnetzbetreiber und Lieferanten

–	 Voraussetzungen (Bestandslisten, Daten für RLM-Kunden, 
Daten für SLP-Kunden)

–	 Prüfungen auf Summenebene
–	 Prüfungen auf Listenebene
–	 Prüfungen auf Einzelzahlpunktebene

•	 Datenaustausch zwischen BKV und den Lieferanten
–	 Bereitstellung von Daten durch den Lieferanten
–	 Anforderung von Clearingergebnissen durch den BKV
–	 Verwaltung von Unterbilanzkreisen
–	 Besonderheiten bei rechtsidentischen BKV/Lieferanten

•	 Clearing beim Bilanzkreisverantwortlichen
–	 Voraussetzungen
–	 Prüfungen der Bilanzkreissummen des Netzbetreibers
–	 Prüfung der Abrechnungssummen des 

Bilanzkreiskoordinators 
•	 Clearing-Prozesse beim Verteilnetzbetreiber

–	 Prüfung von Netzzeitreihen
–	 Prüfung der Deltamenge

•	 Umsetzung des Clearings
–	 Abschätzung von Nachrichtenzahl und -größe 

in der Praxis
–	 Automatisierung der Prozessschritte
–	 Empfehlungen für die Marktpartner

Steffen Lissowski, Leiter Beratung Energiewirtschaft, 

Robotron Datenbank-Software GmbH

L e k t i o n  8 

Bilanzkreismanagement in der Praxis:  
make or buy ?

•	 Aufgaben und Prozesse des BKM in den verschiedenen 
Marktrollen 

•	 Interne und externe Anforderungen an ein BKM
•	 Innerbetriebliche Schnittstellen 
•	 Chancen und Risiken eines unternehmensinternen BKM neben 

der reinen Erfüllung von Verpflichtungen
•	 Aspekte für eine make or buy Entscheidung
•	 Auswahl von Outsourcing Dienstleistern 
Claas Hülsen, Bereichsleiter, Arne Peters, Senior Berater, und 

Axel Syberg, Senior Berater, KEMA Consulting GmbH

Info-Telefon: 

0211 / 96 86 – 3171

Haben Sie Fragen zu diesem Lehrgang? 
Bitte rufen Sie uns an!

Konzeption und Inhalt

Dipl.-Kauffrau Dörthe Siebels-zur Brügge 

Senior-Produktmanagerin Lehrgänge

Organisation

Karin Steinbach 

Senior-Lehrgangskoordinatorin

E-Mail:

karin.steinbach@euroforum.com 

Ihr Zeitplan Start: 9. September 2011  •  Ende: 28. Oktober 2011  •  Sie erhalten jede Woche eine Lektion per Post.

!

Euroforum Exzellenzgarantie: Unsere Qualität – Ihr Erfolg

Der Euroforum Verlag bietet Führungs-, Fach- und Nachwuchs­

kräften mit dem Konzept der schriftlichen Lehrgänge eine 

individuelle und flexible Form der Weiterbildung. 

Die Qualität unserer Produkte sowie exzellente Kunden­

beziehungen haben für uns höchste Priorität. Dies spiegelt sich in 

der Weiterempfehlungsrate unserer Teilnehmer von 93,8 % wider. 

Wir garantieren Ihnen

•	 Aktuelles und geprüftes Fachwissen in komprimierter und praxisnaher Form

•	 Markterfahrung aus über sechs Jahren schriftlicher Lehrgänge:

–	 Über 25.000 zufriedene Teilnehmer aus ca. 13.000 Unternehmen

–	 Praxisbezogene Lehrgänge zu 300 unterschiedlichen Wirtschaftsthemen

–	 Effiziente Zusammenarbeit mit über 2.000 Autoren

•	 Professionalität in Gestaltung, Lektorat und Satz

•	 Nachhaltigen Lernerfolg durch ein erprobtes Lernkonzept

•	 Kontinuierliche Erweiterung unseres Lehrgangsportfolios um aktuelle 

Themen und Branchenüberblicke 



D E R  L e i t f a d e n  z u r  U m s e t z u n g  d e r  n e u e n  A n f o r d e r u n g e n !

G e s t a l t e n  S i e  a k t i v  d i e  Ve r ä n d e r u n g e n  i m  S t r o m m a r k t  m i t !

• •

Seit dem 1. April 2011 ist die Festlegung „Marktregeln für die Durch­
führung der Bilanzkreisabrechnung Strom – MaBiS“ (BK6‑07‑002) von 
allen Marktteilnehmern verbindlich umzusetzen und fand erstmals auf 
die Bilanzkreisabrechnung für den Liefermonat Juni 2011 Anwendung. 

Auch die de-minimis Unternehmen mit einer Kundenzahl von weniger 
als 100.000 Kunden sind zur nahezu vollständigen Umsetzung der 
Festlegung verpflichtet. Die Umsetzung der MaBiS-Anforderungen 
ging für alle Marktteilnehmer mit der Notwendigkeit umfangreicher 
IT-seitiger Anpassungen einher, um z.B. die Clearingprozesse abbilden 
zu können. Hier sind neben den Netzbetreibern auch die Lieferanten 
und Bilanzkreisverantwortlichen aufgefordert die Prozesse korrekt 
umzusetzen, um ihren Prüfpflichten nachkommen zu können.  

Obwohl sich der Beschluss bzw. die Festlegung vorrangig an die 
Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB) bzw. die Marktrolle der Bilanz­
koordinatoren (BIKO) richtet, ergeben sich auch für die Marktrollen
•	 Verteilnetzbetreiber,
•	 Bilanzkreisverantwortlicher und
•	 Stadtwerk als Lieferant
umfangreiche Anforderungen.

Sie möchten alle Einzelheiten zu den MaBiS-Prozessen und deren 
Umsetzung erfahren? Dann nutzen Sie das in diesem Lehrgang 
vermittelte Wissen ausgewiesener Experten zum Bilanzkreis- und 
Datenmanagement im Stromsektor. In acht Lektionen werden 
Schlüsselthemen zur Datenbereitstellung, Zeitreihenübermittlung, 
Prüfverpflichtung, zu den Clearingprozessen und Aufgaben der 
verschiedenen Marktrollen sowie den gesetzlichen und den neuen 
rechtlichen Grundlagen zum Bilanzkreismanagement im Strommarkt 
umfassend und aus den unterschiedlichen Sichtweisen der Markt­
rollen dargestellt.

Lernen Sie von ausgewählten Experten in unserem Lehrgang, wie Sie 
aktiv den Strommarkt mitgestalten können. Profitieren Sie von den 
Erfahrungen unserer Autoren.

Viel Erfolg bei der Arbeit mit diesem Lehrgang wünscht Ihnen

Michael Diermann
Abteilungsleiter Energie- und Netzmanagement
Stadtwerke Velbert GmbH

Grußwort des fachlichen Leiters

Sind Sie Herr der neuen Anforderungen 
und Ihrer Datenmengen?

Die Inhalte im Überblick

L e k t i o n  1

Rechtliche Bewertung der Festlegung MaBiS	�

•	 Hintergrund der Festlegung MaBiS
•	 Wesentlicher Inhalt der Festlegung MaBiS – 

wer hat welche Daten, wie, an wen, wann zu übermitteln?
•	 Abgrenzung Strom – Gas
•	 Bindungswirkung der Datenlage aus den GPKE- und 

WiM-Prozessen
•	 Veröffentlichung verbindlicher Geschäftsprozesse
•	 Standardisierte Bilanzkreisverträge
•	 Rechtliche Einordnung der Festlegung MaBiS – 

was passiert bei Nicht-Umsetzung?
•	 Umsetzungsfristen
Dr. Cornelia Kermel, RAin, KERMEL Kanzlei von Rechtsanwälten

L e k t i o n  2 

MaBiS in der Einführungsphase

•	 Marktmodell nach EnWG und StromNZV
•	 Zusammenspiel der Marktrollen entlang der Lieferkette
•	 Die Aufgaben des Übertragungsnetzbetreibers 

(ÜNB bzw. BiKo)
•	 Bilanzierungsmanagement als Abbild der Aufgabe des BiKo
•	 Belieferung von Kunden nach standardisierten Lastprofilen
•	 Bilanzkreisabrechnung/Grundlagen MaBiS
•	 Entstehung und Abrechnung von Mehr- und Mindermengen
•	 Lieferantenwechselprozesse nach GPKE und ihr Einfluss auf 

die Energielogistik
Günter Fischer, Associate Partner, ifed Institut für 

Energiedienstleistungen GmbH

L e k t i o n  3

Kommunikationsprozesse VNB-BIKO-BKV

•	 Weiterentwicklung der EVU-Organisation und des 
Datenaustausches

•	 GPKE als Voraussetzung für MaBiS, Zuordnungslisten, 
Lastgänge (EZR)

•	 ZP-Aktivierungen/-Deaktivierungen: NZR, BKSZR, LFSZR, DZR, 
Abrechnungssummen (BKV), Normierte Lastprofile

•	 Summenzeitreihen: LFSZR, BKSZR (inkl. EEG), 
Abrechungssummen, ZR-Status, ZR-Versionierung

•	 Anforderungen & Listenbereitstellung: LF-Clearingliste, 
BK‑Zuordnungsliste, normierte Lastprofile, Zuordnungsliste

•	 Qualitätsmanagement: Risiken aus der 
Marktpartnerabwicklung, internes Kontrollsystem, 
Process Performance Manager

Michael Grüner, Partner, Florian Kraus, Consultant, und 

Christian Vogel, Consultant, Utility Partners Fachberatung 

Energie GmbH

L e k t i o n  4

Umsetzung der Festlegung MaBiS

•	 Weiterentwicklung des Datenaustauschs zwischen den 
Marktpartnern

•	 Anforderungen an die EDIFACT-Kommunikation
•	 Standardisiert: CONTR/APERAK Versionierung/

Formatanpassung
•	 Neue Formate: IFTSTA, ORDERS, Pricat
•	 Aufnahme neuer Inhalte in die bestehenden Datenformate 

UTILMD & MSCONS
•	 Wirkung des MaBiS-Status hinsichtlich der Abrechnung
Michael Hoch, Senior Consultant, und Dr. Benno Sigges, Consultant, 

Client Computing Germany 
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Prozess- und Datenmanagement beim  
Verteilnetzbetreiber

•	 Formale Anforderungen an die Netzbilanzierung und an das 
Datenmanagement
–	 auf der Grundlage der MaBiS-Festlegung 
–	 Umsetzung beim Verteilnetzbetreiber

•	 MaBiS-Prozesse in der täglichen Praxis eines 
Verteilnetzbetreibers
–	 Neue Verträge und Vertragspartner
–	 Anpassung der GPKE-Prozesse
–	 Stammdatenprozesse
–	 Prozess der Netzbilanzierung
–	 Prozesse im Clearing
–	 Datenkommunikation und Versionierung in der Praxis

•	 Datenmonitoring und Prozessmonitoring
–	 Einhaltung der Fristen und der Qualitätsanforderungen
–	 Risiko DBA-Zeitreihe (Welches ist das „beste“ 

Bilanzierungsverfahren?)
–	 Praxisbeispiel: Einführungsszenario der MABiS beim VNB

Michael Diermann, Abteilungsleiter Energie- und Netzmanagement, 

Stadtwerke Velbert GmbH, Andre S. Estermann, Koordinator, Stadtwerke­

monitor, und Armin Jung, Kundenmanagement – Energiewirtschaftliche 

Analyse, Vattenfall Europe Distribution Hamburg GmbH
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MaBiS aus der Sicht des BKV

•	 Bilanzkreisabrechnungsprüfung: Status Quo
•	 Funktionsweise der MaBiS
•	 Ablauf der MaBiS-Prozesse des BKV
•	 Geschäfts- und Clearingprozesse des BKV bzgl.

–	 Zahlpunktstammdaten
–	 Bilanzkreissummenzeitlisten
–	 typenreinen Bilanzkreissummenzeitreihen
–	 Abrechnungssummen

•	 Einfluss der MaBiS auf die Prognose
•	 Prognoseaufwand und -risiko bei analytischen Profilen
•	 Abstimmungsprozess und -bedarf zwischen BKV und Lieferant
•	 Ausgleichsenergieabrechnung zwischen BKV und Lieferant
•	 Chancen der MaBiS aus Sicht des BKV
Marco Lenz, Energielogistik, und Thomas Westerhausen, 

Leiter Energielogistik, Trianel GmbH

Für wen ist dieser  
Lehrgang konzipiert?

Vorstände, Geschäftsführer, 
Leiter und Mitarbeiter der Abteilungen:
•	 Bilanzkreis- und Durchleitungsmanagement
•	 Kaufmännische Leitung
•	 Controlling
•	 Unternehmensentwicklung/Planung
•	 Portfolio- und Fahrplanmanagement
•	 Vertrieb/Marketing
•	 Netz und Netznutzung
•	 Strom
•	 Regel- und Ausgleichsenergiebeschaffung
•	 Stromhandel 
•	 Abrechnung und IT
•	 Energiedatenmanagement
von Stadtwerken, Energieversorgungs- 
und -dienstleistungsunternehmen, 
Netzgesellschaften sowie Beratungs- und 
Softwareunternehmen der Energiewirtschaft
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Clearing

•	 Grundlagen, Fristen, Mitwirkungspflichten
•	 Clearing zwischen Verteilnetzbetreiber und Lieferanten

–	 Voraussetzungen (Bestandslisten, Daten für RLM-Kunden, 
Daten für SLP-Kunden)

–	 Prüfungen auf Summenebene
–	 Prüfungen auf Listenebene
–	 Prüfungen auf Einzelzahlpunktebene

•	 Datenaustausch zwischen BKV und den Lieferanten
–	 Bereitstellung von Daten durch den Lieferanten
–	 Anforderung von Clearingergebnissen durch den BKV
–	 Verwaltung von Unterbilanzkreisen
–	 Besonderheiten bei rechtsidentischen BKV/Lieferanten

•	 Clearing beim Bilanzkreisverantwortlichen
–	 Voraussetzungen
–	 Prüfungen der Bilanzkreissummen des Netzbetreibers
–	 Prüfung der Abrechnungssummen des 

Bilanzkreiskoordinators 
•	 Clearing-Prozesse beim Verteilnetzbetreiber

–	 Prüfung von Netzzeitreihen
–	 Prüfung der Deltamenge

•	 Umsetzung des Clearings
–	 Abschätzung von Nachrichtenzahl und -größe 

in der Praxis
–	 Automatisierung der Prozessschritte
–	 Empfehlungen für die Marktpartner

Steffen Lissowski, Leiter Beratung Energiewirtschaft, 

Robotron Datenbank-Software GmbH
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Bilanzkreismanagement in der Praxis:  
make or buy ?

•	 Aufgaben und Prozesse des BKM in den verschiedenen 
Marktrollen 

•	 Interne und externe Anforderungen an ein BKM
•	 Innerbetriebliche Schnittstellen 
•	 Chancen und Risiken eines unternehmensinternen BKM neben 

der reinen Erfüllung von Verpflichtungen
•	 Aspekte für eine make or buy Entscheidung
•	 Auswahl von Outsourcing Dienstleistern 
Claas Hülsen, Bereichsleiter, Arne Peters, Senior Berater, und 

Axel Syberg, Senior Berater, KEMA Consulting GmbH

Info-Telefon: 

0211 / 96 86 – 3171

Haben Sie Fragen zu diesem Lehrgang? 
Bitte rufen Sie uns an!

Konzeption und Inhalt

Dipl.-Kauffrau Dörthe Siebels-zur Brügge 

Senior-Produktmanagerin Lehrgänge

Organisation

Karin Steinbach 

Senior-Lehrgangskoordinatorin

E-Mail:

karin.steinbach@euroforum.com 

Ihr Zeitplan Start: 9. September 2011  •  Ende: 28. Oktober 2011  •  Sie erhalten jede Woche eine Lektion per Post.

!

Euroforum Exzellenzgarantie: Unsere Qualität – Ihr Erfolg

Der Euroforum Verlag bietet Führungs-, Fach- und Nachwuchs­

kräften mit dem Konzept der schriftlichen Lehrgänge eine 

individuelle und flexible Form der Weiterbildung. 

Die Qualität unserer Produkte sowie exzellente Kunden­

beziehungen haben für uns höchste Priorität. Dies spiegelt sich in 

der Weiterempfehlungsrate unserer Teilnehmer von 93,8 % wider. 

Wir garantieren Ihnen

•	 Aktuelles und geprüftes Fachwissen in komprimierter und praxisnaher Form

•	 Markterfahrung aus über sechs Jahren schriftlicher Lehrgänge:

–	 Über 25.000 zufriedene Teilnehmer aus ca. 13.000 Unternehmen

–	 Praxisbezogene Lehrgänge zu 300 unterschiedlichen Wirtschaftsthemen

–	 Effiziente Zusammenarbeit mit über 2.000 Autoren

•	 Professionalität in Gestaltung, Lektorat und Satz

•	 Nachhaltigen Lernerfolg durch ein erprobtes Lernkonzept

•	 Kontinuierliche Erweiterung unseres Lehrgangsportfolios um aktuelle 

Themen und Branchenüberblicke 



D E R  L e i t f a d e n  z u r  U m s e t z u n g  d e r  n e u e n  A n f o r d e r u n g e n !

G e s t a l t e n  S i e  a k t i v  d i e  Ve r ä n d e r u n g e n  i m  S t r o m m a r k t  m i t !

• •

Seit dem 1. April 2011 ist die Festlegung „Marktregeln für die Durch­
führung der Bilanzkreisabrechnung Strom – MaBiS“ (BK6‑07‑002) von 
allen Marktteilnehmern verbindlich umzusetzen und fand erstmals auf 
die Bilanzkreisabrechnung für den Liefermonat Juni 2011 Anwendung. 

Auch die de-minimis Unternehmen mit einer Kundenzahl von weniger 
als 100.000 Kunden sind zur nahezu vollständigen Umsetzung der 
Festlegung verpflichtet. Die Umsetzung der MaBiS-Anforderungen 
ging für alle Marktteilnehmer mit der Notwendigkeit umfangreicher 
IT-seitiger Anpassungen einher, um z.B. die Clearingprozesse abbilden 
zu können. Hier sind neben den Netzbetreibern auch die Lieferanten 
und Bilanzkreisverantwortlichen aufgefordert die Prozesse korrekt 
umzusetzen, um ihren Prüfpflichten nachkommen zu können.  

Obwohl sich der Beschluss bzw. die Festlegung vorrangig an die 
Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB) bzw. die Marktrolle der Bilanz­
koordinatoren (BIKO) richtet, ergeben sich auch für die Marktrollen
•	 Verteilnetzbetreiber,
•	 Bilanzkreisverantwortlicher und
•	 Stadtwerk als Lieferant
umfangreiche Anforderungen.

Sie möchten alle Einzelheiten zu den MaBiS-Prozessen und deren 
Umsetzung erfahren? Dann nutzen Sie das in diesem Lehrgang 
vermittelte Wissen ausgewiesener Experten zum Bilanzkreis- und 
Datenmanagement im Stromsektor. In acht Lektionen werden 
Schlüsselthemen zur Datenbereitstellung, Zeitreihenübermittlung, 
Prüfverpflichtung, zu den Clearingprozessen und Aufgaben der 
verschiedenen Marktrollen sowie den gesetzlichen und den neuen 
rechtlichen Grundlagen zum Bilanzkreismanagement im Strommarkt 
umfassend und aus den unterschiedlichen Sichtweisen der Markt­
rollen dargestellt.

Lernen Sie von ausgewählten Experten in unserem Lehrgang, wie Sie 
aktiv den Strommarkt mitgestalten können. Profitieren Sie von den 
Erfahrungen unserer Autoren.

Viel Erfolg bei der Arbeit mit diesem Lehrgang wünscht Ihnen

Michael Diermann
Abteilungsleiter Energie- und Netzmanagement
Stadtwerke Velbert GmbH

Grußwort des fachlichen Leiters

Sind Sie Herr der neuen Anforderungen 
und Ihrer Datenmengen?

Die Inhalte im Überblick
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Rechtliche Bewertung der Festlegung MaBiS	�

•	 Hintergrund der Festlegung MaBiS
•	 Wesentlicher Inhalt der Festlegung MaBiS – 

wer hat welche Daten, wie, an wen, wann zu übermitteln?
•	 Abgrenzung Strom – Gas
•	 Bindungswirkung der Datenlage aus den GPKE- und 

WiM-Prozessen
•	 Veröffentlichung verbindlicher Geschäftsprozesse
•	 Standardisierte Bilanzkreisverträge
•	 Rechtliche Einordnung der Festlegung MaBiS – 

was passiert bei Nicht-Umsetzung?
•	 Umsetzungsfristen
Dr. Cornelia Kermel, RAin, KERMEL Kanzlei von Rechtsanwälten
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MaBiS in der Einführungsphase

•	 Marktmodell nach EnWG und StromNZV
•	 Zusammenspiel der Marktrollen entlang der Lieferkette
•	 Die Aufgaben des Übertragungsnetzbetreibers 

(ÜNB bzw. BiKo)
•	 Bilanzierungsmanagement als Abbild der Aufgabe des BiKo
•	 Belieferung von Kunden nach standardisierten Lastprofilen
•	 Bilanzkreisabrechnung/Grundlagen MaBiS
•	 Entstehung und Abrechnung von Mehr- und Mindermengen
•	 Lieferantenwechselprozesse nach GPKE und ihr Einfluss auf 

die Energielogistik
Günter Fischer, Associate Partner, ifed Institut für 

Energiedienstleistungen GmbH
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Kommunikationsprozesse VNB-BIKO-BKV

•	 Weiterentwicklung der EVU-Organisation und des 
Datenaustausches

•	 GPKE als Voraussetzung für MaBiS, Zuordnungslisten, 
Lastgänge (EZR)

•	 ZP-Aktivierungen/-Deaktivierungen: NZR, BKSZR, LFSZR, DZR, 
Abrechnungssummen (BKV), Normierte Lastprofile

•	 Summenzeitreihen: LFSZR, BKSZR (inkl. EEG), 
Abrechungssummen, ZR-Status, ZR-Versionierung

•	 Anforderungen & Listenbereitstellung: LF-Clearingliste, 
BK‑Zuordnungsliste, normierte Lastprofile, Zuordnungsliste

•	 Qualitätsmanagement: Risiken aus der 
Marktpartnerabwicklung, internes Kontrollsystem, 
Process Performance Manager

Michael Grüner, Partner, Florian Kraus, Consultant, und 

Christian Vogel, Consultant, Utility Partners Fachberatung 

Energie GmbH

L e k t i o n  4

Umsetzung der Festlegung MaBiS

•	 Weiterentwicklung des Datenaustauschs zwischen den 
Marktpartnern

•	 Anforderungen an die EDIFACT-Kommunikation
•	 Standardisiert: CONTR/APERAK Versionierung/

Formatanpassung
•	 Neue Formate: IFTSTA, ORDERS, Pricat
•	 Aufnahme neuer Inhalte in die bestehenden Datenformate 

UTILMD & MSCONS
•	 Wirkung des MaBiS-Status hinsichtlich der Abrechnung
Michael Hoch, Senior Consultant, und Dr. Benno Sigges, Consultant, 

Client Computing Germany 
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Prozess- und Datenmanagement beim  
Verteilnetzbetreiber

•	 Formale Anforderungen an die Netzbilanzierung und an das 
Datenmanagement
–	 auf der Grundlage der MaBiS-Festlegung 
–	 Umsetzung beim Verteilnetzbetreiber

•	 MaBiS-Prozesse in der täglichen Praxis eines 
Verteilnetzbetreibers
–	 Neue Verträge und Vertragspartner
–	 Anpassung der GPKE-Prozesse
–	 Stammdatenprozesse
–	 Prozess der Netzbilanzierung
–	 Prozesse im Clearing
–	 Datenkommunikation und Versionierung in der Praxis

•	 Datenmonitoring und Prozessmonitoring
–	 Einhaltung der Fristen und der Qualitätsanforderungen
–	 Risiko DBA-Zeitreihe (Welches ist das „beste“ 

Bilanzierungsverfahren?)
–	 Praxisbeispiel: Einführungsszenario der MABiS beim VNB

Michael Diermann, Abteilungsleiter Energie- und Netzmanagement, 

Stadtwerke Velbert GmbH, Andre S. Estermann, Koordinator, Stadtwerke­

monitor, und Armin Jung, Kundenmanagement – Energiewirtschaftliche 

Analyse, Vattenfall Europe Distribution Hamburg GmbH
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MaBiS aus der Sicht des BKV

•	 Bilanzkreisabrechnungsprüfung: Status Quo
•	 Funktionsweise der MaBiS
•	 Ablauf der MaBiS-Prozesse des BKV
•	 Geschäfts- und Clearingprozesse des BKV bzgl.

–	 Zahlpunktstammdaten
–	 Bilanzkreissummenzeitlisten
–	 typenreinen Bilanzkreissummenzeitreihen
–	 Abrechnungssummen

•	 Einfluss der MaBiS auf die Prognose
•	 Prognoseaufwand und -risiko bei analytischen Profilen
•	 Abstimmungsprozess und -bedarf zwischen BKV und Lieferant
•	 Ausgleichsenergieabrechnung zwischen BKV und Lieferant
•	 Chancen der MaBiS aus Sicht des BKV
Marco Lenz, Energielogistik, und Thomas Westerhausen, 

Leiter Energielogistik, Trianel GmbH

Für wen ist dieser  
Lehrgang konzipiert?

Vorstände, Geschäftsführer, 
Leiter und Mitarbeiter der Abteilungen:
•	 Bilanzkreis- und Durchleitungsmanagement
•	 Kaufmännische Leitung
•	 Controlling
•	 Unternehmensentwicklung/Planung
•	 Portfolio- und Fahrplanmanagement
•	 Vertrieb/Marketing
•	 Netz und Netznutzung
•	 Strom
•	 Regel- und Ausgleichsenergiebeschaffung
•	 Stromhandel 
•	 Abrechnung und IT
•	 Energiedatenmanagement
von Stadtwerken, Energieversorgungs- 
und -dienstleistungsunternehmen, 
Netzgesellschaften sowie Beratungs- und 
Softwareunternehmen der Energiewirtschaft
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Clearing

•	 Grundlagen, Fristen, Mitwirkungspflichten
•	 Clearing zwischen Verteilnetzbetreiber und Lieferanten

–	 Voraussetzungen (Bestandslisten, Daten für RLM-Kunden, 
Daten für SLP-Kunden)

–	 Prüfungen auf Summenebene
–	 Prüfungen auf Listenebene
–	 Prüfungen auf Einzelzahlpunktebene

•	 Datenaustausch zwischen BKV und den Lieferanten
–	 Bereitstellung von Daten durch den Lieferanten
–	 Anforderung von Clearingergebnissen durch den BKV
–	 Verwaltung von Unterbilanzkreisen
–	 Besonderheiten bei rechtsidentischen BKV/Lieferanten

•	 Clearing beim Bilanzkreisverantwortlichen
–	 Voraussetzungen
–	 Prüfungen der Bilanzkreissummen des Netzbetreibers
–	 Prüfung der Abrechnungssummen des 

Bilanzkreiskoordinators 
•	 Clearing-Prozesse beim Verteilnetzbetreiber

–	 Prüfung von Netzzeitreihen
–	 Prüfung der Deltamenge

•	 Umsetzung des Clearings
–	 Abschätzung von Nachrichtenzahl und -größe 

in der Praxis
–	 Automatisierung der Prozessschritte
–	 Empfehlungen für die Marktpartner

Steffen Lissowski, Leiter Beratung Energiewirtschaft, 

Robotron Datenbank-Software GmbH
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Bilanzkreismanagement in der Praxis:  
make or buy ?

•	 Aufgaben und Prozesse des BKM in den verschiedenen 
Marktrollen 

•	 Interne und externe Anforderungen an ein BKM
•	 Innerbetriebliche Schnittstellen 
•	 Chancen und Risiken eines unternehmensinternen BKM neben 

der reinen Erfüllung von Verpflichtungen
•	 Aspekte für eine make or buy Entscheidung
•	 Auswahl von Outsourcing Dienstleistern 
Claas Hülsen, Bereichsleiter, Arne Peters, Senior Berater, und 

Axel Syberg, Senior Berater, KEMA Consulting GmbH

Info-Telefon: 

0211 / 96 86 – 3171

Haben Sie Fragen zu diesem Lehrgang? 
Bitte rufen Sie uns an!

Konzeption und Inhalt

Dipl.-Kauffrau Dörthe Siebels-zur Brügge 

Senior-Produktmanagerin Lehrgänge

Organisation

Karin Steinbach 

Senior-Lehrgangskoordinatorin

E-Mail:

karin.steinbach@euroforum.com 

Ihr Zeitplan Start: 9. September 2011  •  Ende: 28. Oktober 2011  •  Sie erhalten jede Woche eine Lektion per Post.
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Euroforum Exzellenzgarantie: Unsere Qualität – Ihr Erfolg

Der Euroforum Verlag bietet Führungs-, Fach- und Nachwuchs­

kräften mit dem Konzept der schriftlichen Lehrgänge eine 

individuelle und flexible Form der Weiterbildung. 

Die Qualität unserer Produkte sowie exzellente Kunden­

beziehungen haben für uns höchste Priorität. Dies spiegelt sich in 

der Weiterempfehlungsrate unserer Teilnehmer von 93,8 % wider. 

Wir garantieren Ihnen

•	 Aktuelles und geprüftes Fachwissen in komprimierter und praxisnaher Form

•	 Markterfahrung aus über sechs Jahren schriftlicher Lehrgänge:

–	 Über 25.000 zufriedene Teilnehmer aus ca. 13.000 Unternehmen

–	 Praxisbezogene Lehrgänge zu 300 unterschiedlichen Wirtschaftsthemen

–	 Effiziente Zusammenarbeit mit über 2.000 Autoren

•	 Professionalität in Gestaltung, Lektorat und Satz

•	 Nachhaltigen Lernerfolg durch ein erprobtes Lernkonzept

•	 Kontinuierliche Erweiterung unseres Lehrgangsportfolios um aktuelle 

Themen und Branchenüberblicke 



Zeitplan

Start: 9. September 2011

Ende: 28. Oktober 2011

Jede Woche erhalten Sie eine Lektion per Post.

Unsere Leistung
 8 didaktisch aufbereitete Lektionen (gedruckt oder digital 

für das iPad)
 Übungsfragen und Lösungen zu jeder Lektion
 Individuelle Betreuung durch das Verlagsteam 

und die Autoren
 Fragemöglichkeit zu den Inhalten auch nach Lehrgangsende
 Extra: CD­ROM mit Stichwortsuchfunktion

Te i lnahmeb e d ingungen .  Der Preis für diesen Lehrgang versteht sich zzgl. 
MwSt. und ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung. Sie können Ihre Bestellung innerhalb von 14 Tagen 
nach Eingang schriftlich widerrufen.

Dat ens c hut z in f o r mat ion .  Der Euroforum Verlag ist ein Geschäftsbereich der 
Euroforum Deutschland SE. Die Euroforum Deutschland SE verwendet die im Rah­
men der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den gel­
tenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der Durchführung unserer Leistungen und 
um Ihnen postalisch Informationen über weitere Angebote von uns sowie unseren 
Partner­ oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde 
sind, informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E­Mail 
über unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. 
Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in Länder ohne 
angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende Garantien 
zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür 
eine Einwilligung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der 
Werbung oder der Ansprache per E­Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euro­
forum Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Rechtliche Bewertung der 
Festlegung MaBiS

[Kenn­Nummer]

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?   Ich selbst  oder   Name:   Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20  21–50  51–100  101–250  251–500  501–1000  1001–5000  über 5000

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–41 50

te le f on is ch :   +49 (0)2 11/96 86–31 71 [Karin Steinbach]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

per  E -Mai l :    karin.steinbach@euroforum.com

Anmeldung und Information

Bitte ausfüllen und faxen an: 0211/9686–4150

s chr i f t l i ch :    Euroforum Verlag,
ein Geschäftsbereich der Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

im Inte rne t :    www.euroforum-verlag.de/mabis

Datum, Unterschrift

Name

Position/Abteilung

E­Mail

Telefon Fax

Firma

Branche

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Name

Abteilung

Anschrift

Die Euroforum Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern­ und Partnerunternehmen wie folgt zu 

Werbezwecken informieren:  Zusendung per E­Mail:   Ja  Nein   Zusendung per Fax:  Ja  Nein

Geb.­Datum
(TTMMJJJJ)

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

 Ja, ich melde mich an für den schriftlichen Euroforum-Lehrgang „Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS“. Bitte wählen Sie Ihre Buchungsoption: [P6100765]

 Gedruckte Lehrgangsunterlagen sowie CD­ROM mit allen Inhalten für € 1.899,– zzgl. MwSt. p. P. [M780]

 Digitale Lehrgangsunterlagen inklusive iPad für € 2.299,– zzgl. MwSt. p. P. [M784]

 In unserem Unternehmen interessieren sich  Personen für diesen Lehrgang. 
Bitte erstellen Sie uns ein indviduelles Angebot zum Vorteilspreis.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen.
[Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Euroforum-Lehrgang in 8 schriftlichen Lektionen
Praxisrelevante Umsetzung der neuen Anforderungen

Wissen für Entscheider – aktuell. kompakt. praxisnah.

Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS

•
2. aktualisierte Auflage  

Start: September 2011 

www.euroforum-verlag.de/mabis

Argumente für ihre teilnahme

Sie verschaffen sich einen fundierten 
und topaktuellen Überblick über die 
Umstellung der Bilanzierung und die 
Abrechnung der Bilanzkreise Strom.

Checklisten, viele Beispiele und Berichte 
über erste Erfahrungen stellen die direkte 
Übertragbarkeit der Lehrgangsinhalte in 
Ihren Berufsalltag sicher. 

Sie lernen räumlich und zeitlich fl exibel 
auf hohem Niveau – ohne Reisekosten 
und Fehlzeiten im Büro.
 
Ihnen stehen unsere Autoren für inhalt­
liche Fragen zu den Lektionen und zum 
Erfahrungs austausch zur Verfügung – 
auch nach Lehrgangsende.

Mit den Unterlagen und einer CD­ROM 
mit allen Inhalten verfügen Sie nach 
Abschluss des Lehrgangs über ein 
kompaktes Nachschlagewerk.

Auf Wunsch erhalten Sie eine digitale 
Version des Lehrgangs inklusive iPad 2.

Lernen leicht gemacht – 
so läuft ihr Lehrgang ab

Sie erhalten wöchentlich eine praxisnah und 
lesefreundlich aufbereitete Lektion, die ca. 50­70 
Seiten umfasst sowie Übungsaufgaben und 
Lösungen. Nach Abschluss des Lehrgangs senden 
wir Ihnen eine CD­ROM mit allen Lehrgangs­
texten und einer lektionsübergreifenden Such­
funktion. Ein persönliches Teilnahme zertifi kat 
dokumentiert Ihre erworbene Qualifi kation. 
Darüber hinaus können Sie uns jederzeit Fragen 
zu den Inhalten der Lektionen senden.

Die Autoren

Fachliche Leitung

Michael Diermann

Stadtwerke Velbert GmbH

Andre Estermann 

Stadtwerkemonitor 

Günter Fischer

ifed Institut für Energiedienst­

leistungen GmbH 

Michael Grüner

Utility Partners Fachberatung 

Energie GmbH 

Michael Hoch

Client Computing Germany 

Claas Hülsen

KEMA Consulting GmbH 

Armin Jung

Vattenfall Europe Distribution 

Hamburg GmbH 

Dr. Cornelia Kermel

KERMEL Kanzlei von 

Rechtsanwälten 

Steffen Lissowski

Robotron Datenbank­

Software GmbH 

Thomas Westerhausen

Trianel GmbH
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Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS

Euroforum-Lehrgang in 8 schrif t lichen Lektionen

Weiterentwicklung: 
Datenaustausch 

zwischen Marktpartnern

Datenformate: 
Aufnahme neuer Inhalte 

Kommunikationsprozesse 

Clearingprozesse
Qualitäts­

management 

Praxis des BKM

Auch mit

iPad
erhältlich



Zeitplan

Start: 9. September 2011

Ende: 28. Oktober 2011

Jede Woche erhalten Sie eine Lektion per Post.

Unsere Leistung
 8 didaktisch aufbereitete Lektionen (gedruckt oder digital 

für das iPad)
 Übungsfragen und Lösungen zu jeder Lektion
 Individuelle Betreuung durch das Verlagsteam 

und die Autoren
 Fragemöglichkeit zu den Inhalten auch nach Lehrgangsende
 Extra: CD­ROM mit Stichwortsuchfunktion

Te i lnahmeb e d ingungen .  Der Preis für diesen Lehrgang versteht sich zzgl. 
MwSt. und ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung. Sie können Ihre Bestellung innerhalb von 14 Tagen 
nach Eingang schriftlich widerrufen.

Dat ens c hut z in f o r mat ion .  Der Euroforum Verlag ist ein Geschäftsbereich der 
Euroforum Deutschland SE. Die Euroforum Deutschland SE verwendet die im Rah­
men der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den gel­
tenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der Durchführung unserer Leistungen und 
um Ihnen postalisch Informationen über weitere Angebote von uns sowie unseren 
Partner­ oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde 
sind, informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E­Mail 
über unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. 
Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in Länder ohne 
angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende Garantien 
zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür 
eine Einwilligung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der 
Werbung oder der Ansprache per E­Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euro­
forum Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Rechtliche Bewertung der 
Festlegung MaBiS

[Kenn­Nummer]

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?   Ich selbst  oder   Name:   Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20  21–50  51–100  101–250  251–500  501–1000  1001–5000  über 5000

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–41 50

te le f on is ch :   +49 (0)2 11/96 86–31 71 [Karin Steinbach]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

per  E -Mai l :    karin.steinbach@euroforum.com

Anmeldung und Information

Bitte ausfüllen und faxen an: 0211/9686–4150

s chr i f t l i ch :    Euroforum Verlag,
ein Geschäftsbereich der Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

im Inte rne t :    www.euroforum-verlag.de/mabis

Datum, Unterschrift

Name

Position/Abteilung

E­Mail

Telefon Fax

Firma

Branche

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Name

Abteilung

Anschrift

Die Euroforum Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern­ und Partnerunternehmen wie folgt zu 

Werbezwecken informieren:  Zusendung per E­Mail:   Ja  Nein   Zusendung per Fax:  Ja  Nein

Geb.­Datum
(TTMMJJJJ)

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

 Ja, ich melde mich an für den schriftlichen Euroforum-Lehrgang „Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS“. Bitte wählen Sie Ihre Buchungsoption: [P6100765]

 Gedruckte Lehrgangsunterlagen sowie CD­ROM mit allen Inhalten für € 1.899,– zzgl. MwSt. p. P. [M780]

 Digitale Lehrgangsunterlagen inklusive iPad für € 2.299,– zzgl. MwSt. p. P. [M784]

 In unserem Unternehmen interessieren sich  Personen für diesen Lehrgang. 
Bitte erstellen Sie uns ein indviduelles Angebot zum Vorteilspreis.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen.
[Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Euroforum-Lehrgang in 8 schriftlichen Lektionen
Praxisrelevante Umsetzung der neuen Anforderungen

Wissen für Entscheider – aktuell. kompakt. praxisnah.

Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS

•
2. aktualisierte Auflage  

Start: September 2011 

www.euroforum-verlag.de/mabis

Argumente für ihre teilnahme

Sie verschaffen sich einen fundierten 
und topaktuellen Überblick über die 
Umstellung der Bilanzierung und die 
Abrechnung der Bilanzkreise Strom.

Checklisten, viele Beispiele und Berichte 
über erste Erfahrungen stellen die direkte 
Übertragbarkeit der Lehrgangsinhalte in 
Ihren Berufsalltag sicher. 

Sie lernen räumlich und zeitlich fl exibel 
auf hohem Niveau – ohne Reisekosten 
und Fehlzeiten im Büro.
 
Ihnen stehen unsere Autoren für inhalt­
liche Fragen zu den Lektionen und zum 
Erfahrungs austausch zur Verfügung – 
auch nach Lehrgangsende.

Mit den Unterlagen und einer CD­ROM 
mit allen Inhalten verfügen Sie nach 
Abschluss des Lehrgangs über ein 
kompaktes Nachschlagewerk.

Auf Wunsch erhalten Sie eine digitale 
Version des Lehrgangs inklusive iPad 2.

Lernen leicht gemacht – 
so läuft ihr Lehrgang ab

Sie erhalten wöchentlich eine praxisnah und 
lesefreundlich aufbereitete Lektion, die ca. 50­70 
Seiten umfasst sowie Übungsaufgaben und 
Lösungen. Nach Abschluss des Lehrgangs senden 
wir Ihnen eine CD­ROM mit allen Lehrgangs­
texten und einer lektionsübergreifenden Such­
funktion. Ein persönliches Teilnahme zertifi kat 
dokumentiert Ihre erworbene Qualifi kation. 
Darüber hinaus können Sie uns jederzeit Fragen 
zu den Inhalten der Lektionen senden.

Die Autoren

Fachliche Leitung

Michael Diermann

Stadtwerke Velbert GmbH

Andre Estermann 

Stadtwerkemonitor 

Günter Fischer

ifed Institut für Energiedienst­

leistungen GmbH 

Michael Grüner

Utility Partners Fachberatung 

Energie GmbH 

Michael Hoch

Client Computing Germany 

Claas Hülsen

KEMA Consulting GmbH 

Armin Jung

Vattenfall Europe Distribution 

Hamburg GmbH 

Dr. Cornelia Kermel

KERMEL Kanzlei von 

Rechtsanwälten 

Steffen Lissowski

Robotron Datenbank­

Software GmbH 

Thomas Westerhausen

Trianel GmbH
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Bilanzkreisabrechnung 
Strom/MaBiS

Euroforum-Lehrgang in 8 schrif t lichen Lektionen

Weiterentwicklung: 
Datenaustausch 

zwischen Marktpartnern

Datenformate: 
Aufnahme neuer Inhalte 

Kommunikationsprozesse 

Clearingprozesse
Qualitäts­

management 

Praxis des BKM

Auch mit

iPad
erhältlich
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